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DAS UNMÖGLICHE WIRD 

Die Angebote gelten für alle zwischen dem 1. und dem 31. Januar 2012 verkauften und immatrikulierten Fahrzeuge, im Rahmen des verfügbaren Lagerbestands. Citroën C3 1.1i 60 5-Gang Tonic, Katalogpreis Fr. 18’390.–, Rabatt Fr. 2’400.–, Cash 
Bonus Fr. 4’000.–, Fr. 11’990.–, + Paket Klimaanlage mit Radio CD-Player MP3 im Wert von Fr. 1’800.– für nur Fr. 1’000.–, Gesamtpreis Fr. 12’990.–; Verbrauch gesamt 5,9 l/100 km; CO2-Emission 137 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie D. 
C4 1.4 VTi 95 5-Gang Tonic, Katalogpreis Fr. 26’050.–, Rabatt Fr. 4’060.–, Cash Bonus Fr. 4’000.–, Fr. 17’990.–; gesamt 6,1 l/100 km; CO2 140 g/km; Kategorie C. Grand C4 Picasso 1.6 VTi 120 5-Gang Tonic, Katalogpreis Fr. 32’000.–, Rabatt 
Fr. 4’310.–, Cash Bonus Fr. 4’000.–, Fr. 23’690.–; gesamt 6,9 l/100 km; CO2 159 g/km; Kategorie D. Empfohlene Verkaufspreise. Die Angebote gelten für Privatkunden; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern, nicht mit dem Flottenrabatt 
kumulierbar. CO2-Durchschnitt aller angebotenen Fahrzeugmodelle 159 g/km. 

DAS UNMÖGLICHE WIRD MÖGLICH 

IM JANUAR: Entdecken Sie unsere Angebote unter www.citroen.ch
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ANZEIGE

Die Spannung blieb bis
am Schluss erhalten
148 Teilnehmende, 26 Vierer-
Mannschaften und eine 
knappe Entscheidung mit Hugo
Köppel als Jassmeister und dem
1.FCK als Mannschaftssieger:
Das sind die Fakten der
28.Grabser Jassmeisterschaft.

Von Thomas Schwizer

Grabs. – Die Entscheidung nach vier
Runden zu je acht Spielen war am
Freitagabend sowohl bei den Einzel-
jassern als auch bei den erfreulich vie-
len Mannschaften denkbar knapp. 

Schliesslich wurde Hugo Köppel von
Moderator Ernst Frehner zum neuen
Grabser Jassmeister ausge rufen. Mit
1585 Punkten lag Köppel lediglich vier
Punkte vor der zweitplatzierten Bar-
bara Grob-Zweifel und sieben Punkte
vor dem Dritten Cornel Matthews.

Zahlreiche Meister der vergangenen
27 Austragungen spielten aktiv mit.
Dass auch Gemeinde- und Schulrat er-
neut mit Mannschaften dabei waren,
zeigt den grossen Stellenwert dieses
Anlasses im Grabser Dorfleben.

In der Kirchbünt-Aula herrschte  eine
tolle Stimmung. Ohne gute Karten
kann man sich im Einzelschieber nicht
vorne platzieren, aber mit einem gut
durchdachten Spiel dennoch wertvolle

Punkte sammeln. Das wurde an den
verschiedenen Spieltischen deutlich.
Die Organisation durch den Männer-
chor Grabs klappte bestens. Auch ein
Schätzwettbewerb und die Festwirt-
schaft trugen positiv zur durchwegs
gelun genen 28. Grabser Jassmeister-
schaft bei.

Aus der Rangliste
Einzelrangliste: 1.Hugo Köppel (Jassmeister), 1585
Punkte. 2. Barbara Grob-Zweifel, 1581. 3. Cornel
Matthews,1578. 4.Paul Schlegel, 1565. 5.Ros marie
Siegenthaler, 1553. 6.Mathias Hasler, 1550. 7.Ernst
Schifferle, 1531. 8. August Mettler, 1521. 9. Peter
Schnider, 1501. 10. Esther Schlegel, 1496.
Mannschaften: 1. 1. FCK, 5509. 2. Hörnli 1, 5504.
3. Jass kasse Unterdorf, 5287. 4. Camper, 5224. 
5.TV Grabs, 5132.

Strahlender Grabser Jassmeister: Hugo Köppel hat sich an der 28.Austragung
die Krone verdient. Bilder Thomas Schwizer

Grund zum Strahlen: Das Team 1.FCK erhielt die Auszeichnung als Grabser Mannschaftsmeister.

Zum achten Mal bietet der 
Businessplan-Wettbewerb  jungen 
Start-Ups die Möglichkeit,
 Experten ihre Geschäftsidee zu
präsentieren. Die Auftaktveran-
staltungen für Interessierte
 finden am 17. Januar in Vaduz 
und am 18. Januar in Buchs statt.

Vaduz/Buchs. – Einen Businessplan
unter professioneller Anleitung er-
stellen, sich mit der eigenen Idee be-
reits in einer frühen Phase mit ande-
ren messen können und – sofern man
prämiert wird – eine gewisse Reputa-
tion gewinnen: Diese Chancen bietet
der Businessplan-Wettbewerb Liech-
tenstein-Rheintal 2012. Mit dem Wett-
bewerb sollen Geschäftsideen in einer
Region mit einer langen Tradi tion
unternehme rischen Denkens und
Handelns mobilisiert werden, heisst
es in einer Medienmitteilung.

Trainings und Frühstück-Circles
Die Startveranstaltungen finden am
Dienstag,17.Januar, an der Universität
Liechtenstein und am Mittwoch,18.Ja-
nuar, an der Interstaatlichen Hoch -
schule für Technik NTB in Buchs statt –
jeweils von 18 bis 20 Uhr. Die Teil -
nahme an diesen Informationsveran-
staltungen ist für alle Interessenten
kostenlos, setzt aber eine Anmeldung
unter info@kmu-zentrum.li voraus. 

Ende Januar bis Mitte Februar

 werden Trainings zum professionellen
Entwickeln eines Businessplans durch-
geführt, beispielsweise zur Kunden -
segmentierung und Finanzplanung.
Als neues Format im Jahr 2012 bieten
Frühstück-Circles im März und April
eine Plattform für den Erfahrungsaus-
tausch zwischen zukünftigen und be-
reits erfolgreich etablierten Unter-
nehmern. 

Die Businesspläne sind spätestens
am 15. Mai einzureichen und am 
22. Mai auf einem «Pitch-Tag» vor 
einer Jury zu präsentieren. Die öffent-
liche Preisverleihung für die drei
 besten Geschäftsideen findet am
19.Juni im Auditorium der Universität
Liechtenstein statt.

Professionelles Feedback
Der Wettbewerb mit Fokus auf Liech-
tenstein und das Rheintal ist eine Ko-
operation der Interstaatlichen Hoch-
schule für Technik NTB Buchs und des 
Instituts für Entrepreneurship und des
KMU-Zentrums an der Universität
Liechtenstein. Beide bieten ihr hohes
Wissenspotenzial in der Kombination
der technologischen und wirtschaft -
lichen Kompetenzen. Massgeblich un-
terstützt und mitgetragen wird der
Wettbewerb durch die Regierung des
Fürstentums Liechtenstein. (pd)

Unterlagen zum Businessplan und ausführ-
liche Informationen zum Wettbewerb: www.
kmuzentrum.li oder www.businessplan.li

Gemeinde Rebstein tritt 
Rii-Seez-Power bei
Rebstein. – Der Gemeinderat Reb-
stein hat beschlossen, dem Pool Rii-
Seez-Power beizutreten, um für die
zukünftigen Anforderungen des Ener-
giemarktes gerüstet zu sein. Im Ver-
bund werden in einer engen Zusam-
menarbeit gemeinsam administrative
und technische Projekte umgesetzt.
Rii-Seez-Power führt ein eigenes Na-
turstrom-Produkt und wickelt für die
Gemeinden den Solarstrom-Rück-
kauf von Fotovoltaikanlagen zentral
über den Pool ab. 

Rebstein tritt auch Rii-Seez-Net bei
Zusätzlich zum Energie-Pool Rii-
Seez-Power hat der Gemeinderat
Rebstein auch eine Zusammenarbeit
mit dem Kommunikationsprovider
Rii-Seez-Net beschlossen. Dadurch

sollen Geschäftskunden auf dem
Glasfasernetz der Gemeinde mit den
Kommunikationsdiensten von Rii-
Seez-Net versorgt werden. Rii-Seez-
Power ist eine Interessengemeinschaft
der regionalen Energieversorgungs-
unternehmen. Oberste Priorität hat die
Sicherstellung einer zuverlässigen
preisgünstigen Stromversorgung der
Kundschaft. Mit Rii-Seez-Net sind 15
Kabelnetz-Unternehmen aus den Re-
gionen Sarganserland-Werdenberg so-
wie mittleres und oberes Rheintal zu-
sammengeschlossen. Rii-Seez-Net ver-
sorgt rund 36 500 Kunden mit analo-
gen TV und Radio, 13900 Kunden mit
digitalem TV und bietet zusätzlich
Highspeed-Internet und Telefonie über
das Fernsehkabel aus der zentralen
Kopfstation des EW Buchs an. (gk)

Zwei Startveranstaltungen 
zum Businessplan-Wettbewerb


